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Kameltrekking

Hier liegt das Hauptgewicht beim beschaulichen Wandern und/oder Reiten mit den
Dromedaren.

Das Besondere an diesen Trekkings ist das meditative Dahinziehen durch die weite
Wüstenlandschaft, die ihr Gesicht von Augenblick zu Augenblick wechselt. Die Mo-
mente des Ankommens am Lagerplatz, des Suchens einer Schlafstelle und des ge-
meinsamen Essens am Lagerfeuer sind etwas ganz Besonderes.

Die erfahrenen Kamelführer, alles von Geburt auf Nomaden, die die Wüste wie ihre
Hosentasche kennen, ermöglichen uns Einblicke in ihr karges, reiches Leben.
Ihre Koch-und Backkünste auf dem Feuer und im Sand erstaunen mich jedes Mal aufs
Neue.

Höhepunkte sind die Nächte unter dem Millionensterne-Himmel.

Wir verbringen sie nach dem gemeinsamen Singen, Tanzen und Geschichten-Hören
entweder im Schlafsack auf einer Matte unter dem Sternenzelt oder im mitgeführten
Nomadenzelt, bzw. Iglu-Zelt.

Je nach Wunsch der Gruppe dauern solche Trekkings zwischen 5 und 12 Tagen.
Auf der 10-12 - tägigen Tour ist der Campaufenthalt auf eine Nacht beschränkt. Da-
her mache ich Jin Shin Jyutsu unterwegs.

Diese Tour führt uns zu einer heissen Quelle – einer traumhaften Oase mitten zwi-
schen Stein- und Sandhügeln. Baden ist erlaubt...
Je nach Marschtüchtigkeit können wir halbtags oder morgens und nachmittags wan-
dern/reiten.

Jedenfalls ist es auf diesen längeren Touren schon von Vorteil, wenn man sich ge-
wohnt ist zu Fuss zu gehen. Allzu lange reiten kann auch anstrengen.



KOJIKI - Reisen in die Wüste und zu sich Selbst
Jacqueline Kolar

Amselweg 14  |  8302 Kloten
043 535 32 47  |  j.r.kolar@kojiki.ch

Auf diesen Trekkings habe nicht nur ich sehr bewegende Augenblicke erlebt.

Anfangs unangenehme Erscheinungen verblassen neben den tiefen, erfüllenden Er-
fahrungen, die mir immer wieder ermöglichen, ein Stück meiner Selbst zu entdecken.


